
Emle Rastatt-. 
Deo-ins Itandensurs. 

B e klin. Arn Gebttrtktage Hein- 
reich Deine-f wurde an hetn hause 
Tauhenftraße 32 eine Bronzetaiel mit 
been Reliefbilhniß des Dichters ent- 

hüllt, welche Felix Manns geitiitet 
hat. —- Zunt Direktor des Statisti- 
ichen Amts hat der Ma istrat den Di- 
rektorial Assiftenten täteiessor Dr. 
Hirichberg an Stelle des pensionirten 
Geheimen Regierungs - Raths Profes- 
sor Dr. Böckh wählt s-- Den siebzig- 
iten Gebitrts ag feierte Geheimer 
Oberregiernngsrath Ernil Blend, der 
Direktor des Preußiichen Statistian 
Bureaute. L Wegen einer itnheitbaren 
Krankheit erhöngte sich her 34 Jahre 
alte verheirathete Meutrer Wilhelm 
Man. —-——- Jhr 1()2. Lebensjahr vol- 
lendete die im Jahre 1800 zu Wert-is- 
tsorf gebotene verwitttvete Sattitäts- 
rath Pauline Schmiht, geb. Ahorn-inn, 
Wartenburaitraße 28 wohnhait. Sie 
iit während ihrer langen Lebenszeit nie 

tranl gewesen. s- Bamneiiter August 
Laskus ist zum Regierungsrath und 
Mitglied des Patentamts ernannt 
tot-eben- --- Seinen 80. Geburtstag 
feierte im hause Niihetsdprier Straße 
MS ein alter Veterån von 1848, Wil- 
helm Weißenberg. -« Zum Oberarzt 
an dem Berliner itädtiiehen Arbeits- 
hauie in Rammelei-arg ift der bis- 
herige Aiiiitenzarzt am Krankenhaufe 
im Friedrichshaim Dr. Noettte, zum 
Anttaltsarzt am stäbtiichen Obdach 
der praktische Arzt Dr. Fischer ge- 
wählt worden -—— Arbeitslosigteit hat 
den 32 Jahre alten verheiratheten Ar- 
beiter Karl Schroeder aus« der Wust- 
itrajze in den Tod getrieben. 

P c l S U C M. Øcyclmcl UUTIE 

Regierungsrath und vortragender 
Rath bei der Ober Rechnungstamnier 
Wilhelm v. Biiloio ilt hier nach kurzem 
Leiden im 71. Lebensjahre gestorben. 

Fromm Ollpreuperr. 
M ii h l h a use n. Eine siinszigs 

jährige Dienstzeit bei der Osthahn hat 
der Hülfsbahnwörter Seydler von hier 
hinter sich. Aug diesem Anlaß ist 
ihm ein Geschenk von 100 Mart ge- 
macht worden. 

Ortelsburg. Zum Kreis- 
schul Jnspettor fiir den Stadttreif 
Remicheid wurde Kreis Schulinspets 
tor Röhre hier-selbst ernannt. 

O e st e r o d e. Brauereidireltor 
Schneider von der hiesigen .Getma: 
nia&#39;« ist in Untersuchungs-haft genom-— 
nien worden. Er hat in den Büchern 
falsche Eintragungen bewirkt und An- 
theilscheine fiir seine Rechnung an den 
Mann gebracht. 

Sa a lse l d. Sämmtliche Ge- 
bäude dek- Betzers Kirstein brannten 
nieder. 

T i l s i t. ZU Stadtverordneten 
wurden in der ersten Abtheilang Ren- 
tier Bischofs und Apothetenbesiper 
Grundmann, in der zweiten Vlbtheis 
lang here Bräude gewählt. 

Its-very JOHN-usw 
Danzig. Gerichtsassesscr Dr. 

Eduard behinann hierselbst ist unter 

Entlassung aus dem-Justizdienite zur 
Rechtseinwaltschait bei dem hiesigen 
Landgericht und Amtsgericht zugelas- 
sen ioorden. —--- Jn Concurs gerieth 
der Kaufmann Timme. 

D i r sch a u. Musildirigent Theil 
aus Danzig erhielt aus Anlaß seiner- 
2525hrigen Dienstjubiläums vom hie- 
sigen Concert - Coinite einen großen 
Lorbeerkranz. 

E l b i n g. Jhre goldene Hochzeit 
be ingen die Eigenthümer Preuf3·schen 
E eleute. Aus diesem Anlaß ist ihnen 
die Ehejubiläums - Medaille verliehen 
worden. Preuss hat 50 Jahre un- 

unterbrochen in der Schichauschen 
Fabrik gearbeitet. 

Gletttau. Bei Hela isi ein 
Autter mit vier Fischern von hier ge- 
kentert, zwei wurden gerettet, zwei, 
Johann und Richard Kresft, Vater 
und Sohn, sin erirunten. 

H o h e n t i t: ch. Feuer zerstörte 
das hauö des Mithners Lonfer. 

K a m i n. Sein 50iähriaelz Be- 
ruioiubiläum feierte hier der Apothe- 
ter Schöfser. 

K u l m. Regierungs Feldmesser 
und Qberlieutenant a· D. Siadion 
verschied hier irn Alter von 78 Jahren. 

Marienburg. Rentier har- 
nact erhielt aus Anlaß der goldenen 
Hochzeit die Ehejubiliiums - Medaille. 

Irr-um« Damme-m 
Grab Sabom Gemeinde- 

vorsteher Wendarss hier hat seinen 
nachweisbar seit dem Jahre 1460 in 
derselben Familie befindlichen Bauern- 
hos nun wieder seinem einzigen Sohne 
übergeben. 

A ö Z- l i n. Wegen Verleihmg 
zum Meineide verurtheilte die hiesige 
Strasiammer die Frau des Lehrers a. 

D. Pigarsch aus Kaoetsberg zu einem 
Jahre Zuchthaus. 

L oitz. Feuer zerstörte zwei Ge- 
bäude der Wittwe Krügen 

S ch l a w e. Beim Fensterpuyen 
stürzte Frau heberlein in den Hos 
hinab und trug eine schwere Gehirn- 
erfchiittetnng davon. 

S i m Z tze l. Das Wohnhans des 

Schneidermeisters Gehrt brannte nie- 
der. 

« 

Stvinemtinde. Jn der Swine 
ertrant der Arbeiter Au ust Vöttcher. 
-—— Dem Ober - Postsetre iir Husz hier- 
setbst ist bei seinem Scheiben aus dem 

Dienst der Chatatter als Rechnungs- 
tath verliehen worden. 

Ve i ga st. Ali Nachfolger des 
seit dem l. November v. J. pensionie- 
ten Pastar Dörschtag hier wurde Pa- 
sse-dorthin in Startaw gewählt. Er 
M arn 1. April d. J. sein Amt an- 

treten. 
«- 

W o i i i n. »Die 70 Jahre aitei 
Arbriterwittrve Wilhelm ist an einer 
Ueberganggstelle von einem Güterzuge 
überfahren und schwer verletzt wor- 
den. 

Provinz Mequpokfleith 
S ch i e H w i g. Sein 25jiihriges 

;511bil"einm als Kapellrneister feierte der 
Mnsitdirigent Fiedler vorn Jnsanterie- 
Regiment o. Manstein No. 84 hier 
selbst. 

A l to n a. Zum Bürgerin-inhal- 
ter wurde der inngjiihrige Inhaber 
diefes Ehrenanrtes Justizrath Schmidt ; 
wiedergewiihltz desgleichen der ftelloer J 
tretende Biirgerworthalter Gyrnnafia L 
oberlehrer Berghoff. ; 

B r ii g g e Feuer zerftorte hier 
das aiterthiirnliche Wirthshaug ,,Zur 

» 
Li nde« am Dorfpiatz, dem Gastioirth b 
Stefsen gehörig, und das gegenüberiic- 
gende Wohnhaus nebst sscheune des« 
halbhnsners Reese. i 

Burg auf Fehmarn. Zu· 
Stadtverordneten wurden gewählt der 
Kiempnermeifter Aerrboe nnd derLoh , 

E gerber Tieimer. 
« 

Eckernfordr. Das Söjährigej 
Ehejnbiiäiinn feierten Christian Heizi 
nnd Ehefrau. Der Mann ist faft WT 
Jahre alt nnd noch immer so rüstig« 
daß er täglich seinem Beruf obliegen 
kann. Ebenso seine Fran. Trotz ih 
ter fast 91 Jahre besorgt sie ganz ais : 

lein ihr Hauswesen 
Provinz schkesieru 

R a n dien. c«n der Brandt schen 
Wirthschaft hier waren mehrere junge 
Leute mit Bolzenschieszen nach einer an i 
der Wand hängenden Scheibe beschäf- 
tigt. Jn dem Augenblick, als ders- 
Manrer Ifchäpe das Lotal betrat, er- 
hi-« sv non tin-on Aus Urian-I fu«-I- 

lichen Soldaten einen Schuß in&#39;s z 
Auge, so daßee vollständig zerstört i 

wurde. k 
Schlve i n i h. hier starb der ? 

Raininerherr und Landschaftsdirektorl 
des Glogau Sagauer Fiirstenthlrnie, 
Freiherr don Türekr. 

Striegau. An Stelle des inl 
den Ruheftand tretenden Bürgermei- j 
sterß Werner wurde Magistratsassessor ; 

Fritz Preußin Dresden auf die Zeit 
von 12 Jahren gewählt. 

V o r h a u S. Jn einein rnit Was- 
« 

ser gefüllten Straßengraben iand man 

» die Leiche deb Arbeiters Emil Rentschi 
3 

von hier. 
Provinz Polen. 

P ose n. Dem Kreisselretiir Hen- » 

nig hierselbst ist der Charakter als ; 
Kanzleiratb verliehen worden. Das ; 

z hiesige Amtigericht hat den verscholle- ? 
« 

nen Paul Gustav Eduard Krauie, zu- J 
, letzt hier wohnhast, für todt erklärt- 

l 

i 

B r o rn b e r g. Nechnungerath i 
Kopplow erhielt den Rothen Adler- 
Orden vierter Klasse. —-s Die Firma 
H. Feneke stellte ihre Zahlungen ein. 

G o r n i y. Bei dein Besiher 
Krause entstand in den Bodenriiumen 
Feuer. hierbei verbrannte die Frau 

, 
des Besihers, die in die brennenden 

I Räuine gegangen war, urn dort der- 

: wahrtes Geld zu retten. 
Lissa. An einem herzschlagei 

H verschied hier im Alter don 66 Jahren 
Ghinnatial Professor a. D. Dr. 
Franz Nesernann. Er tvar mehrerek 
Jahrzehnte Lehrer am hiesigen Corne- 
nius Ghmnasium und durch seine 
schristitellerische Thätigteit sehr be- 
kannt. 

« 

Irovtnz Mem i 
O st e r wie ek. Das kürzlich stei- 

lvillig aus dern Leben geschiedene 
Fräulein Johanne Bothe hat ihr ge- j 
sainmtes Vermögen unserer Stadt u 

Wohlthätigkeitszwecken testarnentarisöcht 
vermachL Das Vermögen besteht aus ( 
III-—- bis 40,()00 Mark. 

S t a ß f u r t. Faktor Naue konnte 
aus eine Lujährige Ihiitigleit bei der 

Yhiesigen Bergiuspektion zurückblicken 
I 

i 

i 

i 
i 

I 

Tangermiindr. Tag Ren? 
tier Linde’sche Ehepaar hiersclbsti 

seierte unter großer Antheilnahnie der » 

Einwohnerschaft seine diamantene 
Hochzeit Bei der kirchlichen Einka- 
uuna überreichte Superintendent Fen- » 

ger dein 82 und 80 «ahre alten Ju- 
belpaare die Ehejubiieiumssnedaille. 

B e ck e n st e d t. Eheleute Gott- 
lies Donner be ingen die goldene-hoch- 
zeit. Pastor ehnrann überreichte bei 
der Einiegnung die vorn Kaiser gestif- 
tete Ehejubiliiumsmedaille und die von 

der Fürstin Otto zu Stolberg-Werni- 
gerode gespendete Prachtbibei. 

Jrovinz Hannover. 
h a n n o v e r. Arbeitsmann Land- » 

r--L«- r-.»-s.- k-» cssnss onst hist-If os- 
UUIMS tust-s »s- 

J stoßen, daß er zu Falle sam. hier-aus T 
wurde er von dem tviithenden Thiere ; 
so zugerichtet, daß er seinen Geist auf- 
gab· — Vertnißt wird seit einiger Zeit 
ver 62 Jahre alte Gerichtdiener H. 
Reine-e von hier. —- Dachveckertneister » 

Karl Keeie blickte aus eine Zesiöhrige » 

« Tyätigteit in seinem Berufe zurück. ( 
Alt - Walltnoden Hier ver- 

schied nach langem schweren Leiden der ! 
sBetron Bruno von Wollntoden. ler 

hatte liteitg das achtggste Lebensjahr i 

; iiberschrittett. ; 
A n d e r i e n. Feuer zerstörte die J 

! umfangreiesn Stellungen und Scheu- s 

I 

s-- ---s, ------ v- 

! nett des Konerdingschen Hofes. » 
« Barsinghaufen. Der hie-» 
» sigr Atiegerverein feierte sein Miiihri- 
Iges Stiftung-fest, verbunden tnit der 

Einweihung der ihm anliißlich dieses. 
; Festes vorn Kaiser verliehetten neuen 

; Fahne. » 

- C elle. Sein 50jöhti es Judi- 
iliiutn feierte der haupt teuetatnt6- 
zNenbattt Nechnungsrath Gottschald. 
; Dem Jttbilttr wurde der Kronenorden 
« dritter Klasse verliehen. 
T wahren-»He Bei dem nie- 

tergute Vor-vors, aus der Land ruhe 
wurde der ledige Dienstlnecht etet5« 

aus Tofterglope mit einer Wunde an 
der Schläfe in der Nähe eines spitzen 
Feldsteins todt aufgefunden. 

Elzr. Bei der Bürgervdrsteberi 
wabl wurden Schuhmachertneifter O. 
Klencker und SchWchermeifter C. 
Rodemann gewählt. 

Provinz Dame-wen 
G ät tin g e n. Der 65jährige 

Bäckermeister Kelterborn aus dem 
benachbarten Städtchen Dransfeld 
wurde von der hiesigen Straflammer 
wegen Sittlichteiteverbrecheng zu 8 
Monaten Gefängniß verurtheilt. Kel- 
terborn, der das Amt eines Waisen- 
rathes, Rircksenvorstandes und Kir: 
chenrechnerg belleidete, bat sich an 

schulpflichtigen Mädchen vergangen. 
G o L la r. Große Aufregung der- 

ursachte hier die Zahlungseinstellung 
des Bankbauses Chr. Rjinneclr. 

ho o pte. Jn der Elbe ertranl 
beim Schlittschuhlausen der 16jäbriae 
Sohn des Bäckermeisters H. Vick von 

hier. 
Liitetsburg. Der 75. Ge- 

burtstag des Fürsten zu Jun- und 
Artus-hausen ist hier, dem Stammgut 
der fürstlichen Familie, festlich began- 
gen worden. 

Ole r. Fräulein sklfe Palm von 
"er ist für die an der ltltlterischen 
iädchenvolleschule zu Goslar neu er- 

richtete Stelle einer zweiten Hand- 
arbeits- und Turnlehrerin gewählt 
worden. 

Peine. Jn dem Haufe des 
Tischlermeisters Freundel in der Ech- 
ternstrasze brach Feuer aug, durch das 
das Gebäude fast vollständig zerstört 
wurde. 

R e I t a r f. Bei dem Hofbesitzer 
Fiuteltnnnn entstand Feuer, welches 
sich auf die angrenzenden Anwesen 
ausdehnte und sechs Wohngesaude ein- 

iifcherte.. 
Schleier u. Aus ungliicklicher 

Liebe erschoß fich hinter der Scheune 
feines Dienstherrn der Knecht Chri- 
stian Schulz. 

S p r i u g e. Bei der Wahl zweier 
Bürgerdorsteher wurden Petrotenin- 
händler Ieppe nnd Fuhrmann Peters 
an Stelle der beiden ausfcheidenden 
Mitglieder Sanitötsrath Dr. See- 
bohrn und Holzhiindler Bokmann zu 
Biirgervorstehern gewölle 

W i e d e l a h. Zum Lehrer an 

der evangelischen Schule hierselbft ist 
der Lehrer Adolf Jde zu Ohof ernannt 
worden. 

Wilhelmåburg Der neun- 

fiihrige Sohn des Zimmermanns 
Meyer gerieth beim Schlittfchuhlaufen 
auf der Dove - Elbe in ein offenes 
Loch und ertranl. 

Irovmz Deflfaktns 
M iin ster. Der hiefige Professor 

Dr. Maugbach lehnte den Ruf als 

Professor der Moraltheologie nach 
Straßburg ab. 

-’tl r n g d e r g. Vor dem hiesigen 
Schwurgeriehte standen die drei Bril- 
der August, Joseph und Klemens 
Harnacke aus Beleckh die befchteldi,«,t 
sind, durch Mißhondlung des Ketten- 
schmiedet Wilhelm Pahler dessen Tod 
herbeigeführt zu haben. Das Urtheil 
lautete gegen August Harnacke auf 1 

Jahr 6 Monate und gegen Joseph auf 
ein Jahr Gefängniß. Die Echuldfrage 
bei Kleinens Oarnarte wurde versieht-. 

Atteln. Dein Amtmann Darup 
ist die hiesige Amtinatingstelle verlie- 
hen worden. 

B e et u ni. Eheleute Engelbert 
Wenning und Gertrud, geb. Niehaxts« 
hierselbst feierten ihre goldene Hochzeit. 
Der Kaiser verlieh dein Jubelpaare die 
Ehejudiliimnkmedaillr. 

Bielefeld. Feuer brach in dec 

Fechtel’schen Tischlerei aus, welches 
dieselbe vollständig zerstörte. 

Br ilo n. Das Haus des Kauf- 
mann-S Wietel brannte nieder. 

Yseitrprovinz. 
Essen. Wegen Verbrechens ge- 

gen dar- teiznende Leben wurde der 

praktische Arzt Tr. Diettrich und der 

Buchhalter Wirbel, Beide aus Neu- 
dorf, verhaftet und in das hiesige Ge- 
fängniß eingeliefert. 

Hacke-erregen Aug Anlaß ih- 
rer silbernen Hochzeit stellten die Ehe- 
leute Comrnerzienrath Arnold Hurcl 
und Frau Bertha, geb. Waldthaufen, 
hier« als Grundstock einer Stiftung, 
die den Namen «Erich Waldthauseu- 
Stiftung« tragen foll. 15,000 Mart 
zurn Beften tudertuliifer Kinder-zur 
Verfügung 

Ohligs. Bin Senior der Leh- 
rerfehaft, Oberlehrer Wilhelm Bren- 
len, ist hier an den Folgen eines 
Schlaganfalles gestorben. Brenken, 
i-.... ...r .;... u.-.»k;;ei«e«ie’»» mass-sh- 
s-· a » ---,--- -- -- »-.k,..., 

ren zurückblicken tonnte, l1at in hiesi- 
ger Gemeinde von 1869 bis zum Jahr-: 
1900 an ver höheren Lehranstolt ge- 
wirlt. 

S o n n b o r r. Aus einem sonder- 
baren Betoeggrunde ist der Satich 
Caspers zum Brandstister geworden 
Es ist ermittelt worden, dass zwei 
Bränbe von Gast-ers angelegt worden 
find, lediglich weil er als Mitglied der 
hiesigen freiwilligen Feirertvehr als 
erster aus der Branvstätte sein wollte. 

W e s e l. Oberbürgermeister Dr. 
Fluthgrat hat die ihm von den Stadt- 
verordneten angetragene Wiederrvahl 
aus Gesundheitsrücksichten qbgelehnt 

jusqu Hei-en Kaki-un 
Ko sse l. Dem Qbetifforstmeister 

Georg Swort ist der Rothe Adlern-.- 
den 4. Klasse verliehen worden«-— Un- 
ter dem Verdacht, gegen 2000 Mart 
unterschlagen zu haben, wurde der 
Concutsverwslter, Privatselretär 
Darttvig von hier, verhaften 

Bebt c. Gutspiichtet Meyer hat 

I 
i 

f 

die Betvirthschaftnng des Scharffen 
been schen Gutes aufgegeben An seine 
Stelle trat der Pächter Behrend aus 

s Weftsalen 
Rittekdeutsche staat-m 

J e n a. Verlagsbuchhandler Gu 
stav Fischer hierselbst ist von der medi 
zinischen Fakultät der UniversitätFrei- 

burq zum Ehrendoktor ernannt war- 

den Fischer hat sich alsVerleger meh- 
srerer qroßer medizinischer Sammet- 

f 

tverle und vieler Einzelschriften um die 
Heiltnnde verdient gemacht 

Rönigslntten Die Stelle ei 
nes Assiftenzarztes bei der Heil- nnd 

Pflegt-anstatt hier ist dem Dr. med 

Pail Radicke ans Zerbst übertragen 
worden. 

Köthen. Großes Aufsehen ru- 

fen hier die llnterschlagungen hervor, 
die sich der tiirzlich verstorbene ehema- 

slige Prokurift Emil Hientzsch derBank- firena Lüdicke u. Müller hat zu schul- 
Eben kommen lassen. Die Vernntren- 
zunan sollen bis zum Jahre 1888 zu- 
rüctreichen. Die Nachforschungen sind 

noch nicht abgeschlossen doch wird die 
Höle der vernntreuten Betrage mit 
100 15(),000 Mart angegeben. 

Meiningen. Durch Urtheil l 
i des hiesigen Gerichts wurden der ver I 

l 

schollene Julius Geiß von Sälzseld 
nnd Anna Dorothea Metz von Wall 

dorf fiit todt ertliirt. 
.- e e s e n. Ein Brand legte meh 

rere Hintergebände des Böttchermei 
stets zürgens nnd die Scheune des 

Schuhmachermeisters Pöbel in Asche. 
Sondershausen Doppel- 

miirder Bcbnert schlug einen Aufseher 
mit einer Eisenftange nieder, nm zn 
entfliehen, wurde aber an der Flucht 
verhindert und in Eisen gelegt. 

Windhausen Bei der Vorste- 
bkrlvabl wurde des seit zwölf Jahren 
amiireiide Ziegeleisesitier August Ren- « 

neberg iviedergeioiihlt. 
Wolfenbiittel. Bertha Eises- 

ner die Vorsteherin der hiesigen 
Schioßanftaitem feierte ihren sieben- 

s zigfieii Geburistag 
« 

Zachiew 
Oberreichenbach. Das sei- 

Z tene Alter von 101 Jahren vollendete 
— der ehemalige, aus Neyschtau gebürti- 
T ge Weber August Ovid der« ieit eini- 

gen Jahren Untertunit bei einer Guts- 
besitzerin hierselbft gefunden hat. 

Riefa. Hier fand die feieriielie 
Einweihung des iieuenBiirgermeisters, 
Dr iiir zuliiiö Deline, durch Kreis- 

shauptinanii Schiniedei statt. 
— R o ch i i h Kaufmann Albert Otto! 
iGaiidig stellte feine Zahlungen ein. i 
; Roßwein Der seit 60 Jahreni 
! hier wohnende Tertiiis emer Eichler. « 

beging seinen 85. Geburtstag l 

i S e h m a Feuer zeritiirte das Karli 
Pollmer sehe Anweim I 

! c- t a u cha. Kantor Fischer hier · 

selbst beging sein 40jiihriges AintSi 
« hiliium; 20 Jahre davon hat er in hie 
I figer Gemeinde geioiptt i 

I Dosten Den-mundt. 
« 

D a tin st a di. Die General-— Ver-- I 
iainnilung des Landwirthfchaftlicheiij 
Provinzialvereins wählte, nachdensH 
Kreisrath Götteiniann von Heppen i 
heim zurückgetreten war, den Geh. Re- 
gieriirigorath haas zum Präsidenten 

« wieder. Oetonomierath Waliher wur- 
T de zuni Viee Präsidenten gewählt-—- 
Hofjagdath Setretär Eiioth feierte 
fein Wjiiliriges Dienstjubiläum. eher 
Jubitar, dein der Philipp-Horden ver 

iiehen wurde, hat .-37 Jahre im J Dra i 
goner Regiment No. 213 gedient. —-—i 

Jin chemischen Laboratorium derTech ! 
niichen Hochschule ist bei Experimen i 
tat -Versuehen, die der Chemiter DH 
Moldenhauer machte, eine Erplosion 
erfolgt, in Folge deren Tr. Moldew t 

haiier ftarte Brandwunden erlitt. I 

tlngers bach. Pfarrer Karli 
Etenipel zii Böbingen in der Rhein i 

ifalz wurde zum Pfarrer an der evaii P 
aelischcn Pfarrstelle hiersel bft er- 

nannt. 
ti r b a ch. Nach langer Krankheit i 

starb hier im Alter von 79 Jahren 
Fräulein xllliniia Dofch. cie war die 
i Tochter des früheren Laiidratheg i 

l 

Doich. l 
G r o ß G e r« a u. Ihr Löjähripes 

Judiliium als Waschfrau in ein und (- 

derselben Familie seierle Frau Heil. i 
? Die Jubilarin erhieltxinen Lehnsessclj 

:.m Präscnt. 
I Bayern. l Zi. Ze n o. Die Frau des ehema 
I lian Bürgermeisters Vötterl die Fri- 

« 

genbiiuecin Anna Vötterl, nahm Gift ( 
zu sich und schoß sich außerdem noch ei 

! 
ne Kugel in die Magengegend Sie 
erlag ihren Verlehungen Die lln 

aliictliche litt seit langem seit amVer- 
I folaungstoahn 
; Be l b u rg. Jnsolge eines Schlag-l 
7 anialls verschied hier der Detan und 
I Etadtpsarrer Joseph Schiele. 
l Weinried Hier starb der Aus 
I itägler AndreagWeber. Mit ihm dürf 
te einer der lentenGriechenliinder in s ( jotrab gesunlen sein. Andreas Weber 

diente oor 70 Jahren im Jl. Jnfante- 
-ReqimentLainotte und machte als 

Vold-it dieses Regimentes die griechi- 
lche Expedition mit. Er erreichte ein 
Alter von 94 Jahren und 6 Mona-j 
ten. 

W li r z b u r g. Dompsarree undi 
Tomlapilular Dr. Braun hierselbft 
hat um seine Berseßung gebeten; er 

t 
l 

! 
l 

soll zum Weihbiichof von Bamberg in 
Aussicht genommen sein. Der Erzbi- 
schof von Bamberg Dr v Schott ist 
seit Jahresfrist leidend. 

Puruemderw 
Stuttgart Dem hauptmann 

z..D Scheurlen wurde das Riiiettteuz 
1. Klasse des Friedeicksordenk verlie- 
hen. —- Wegen Bedrohung veru: s 
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iheilte die hiesige Straftannner den 18 
Jahre alten Zimmermalerl Karl 
Schwemmert aus Ludwigbburg zu B 
Monaten Gefängniß. 

De i z i s a u. Als Ortsvorsteher 
für die hiesige Gemeinde wurde der 
beim Oberamt in Welzheirn angestellte 
Revisionsafsiftent Joh. Hätt-hier ge- 
wählt. 

Dietersweilet Schultheiß 
Klumpp feierte sein Zöjähriges Dienst- 
jubiläum. 

H e i l b r o n n. Weingartner Chri- 
stian Hammler stellte seine aZhlungen 
ein. 

M a tz e n b a ch. Zum Schnltheiß 
wählte man den Assistent Truckenmiik 
ler. 

M e t t i n g e n. Der etwa 50 Jahre 
alte StadttaglöhnerKarl Euting wur- 

de am Neckarufer aufgefunden. Man 
nimmt an, daß der Mann in den Ne- 
ckar gerathen war und ertrunten ist. 

M ii n s i n g e n. Jn einer Sand- 
grnbe bei Oberstetten fand man den 
etwa 62 Jahre alten, seit einein Jah- 
re verheirathetenMaurer Schaenzle er- 

mordet. »Wie sich herausstellte, wurde 
Schaenzle von seiner eigenen Frau un- 
ter Beihiilfe ihres Liebhabers, des 

Schäfers Raach, ermordet. Die bei- 
den Thäter sind verhaftet. 

Baden- 
H iisin gen. Frau Bürgermeister 

Faller spendete fiir eine Kleintinder- 
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Hanhaltnngsschnle, deren ErrichtungI 
mit einem Kostenanfwande vvn 1.5,000 
Mart beschlossen wurde, die Summe 
von 10,000 Mari. 

K ä f e rt h a l. LandkvirthChristian 
Arnald und seine Ehefran Elisabeth 
feierten das Fest der goldenen Hoch- 
zeit. 

K o n st a n z. Sein 25jiihrige3 
Diensijubiläum beging Obertelegrep — 

phenastistent heinrich Braun vom Te- ; learavbenamt hierielbtt. 
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M a n n he i m. Kirchenrath Ruck- 
haber feierte sein ösjjiihriges Aintsjus 
biliiurn. Großherzog und Großher- 
zogin sandten dem anilar ihre Bild- 
nisse init einein handfchreihem 

Meersburg. Der 23 Jahre alte’ 
ledige Karl Lvhle von hier wurde beim 
Baumfiillen in den Spital- Waldun- 
gen von dem untern Ende eines-Stam-« 
mes zu Boden geschlagen, «Vobei ihm 
der Kopf zerdrückt wurde. Der Tod 
trat augenblicklich ein. &#39; 

P l a n t st a d t. Tagelöhner Ja- ? 

eob Lörich stürzte von den oberenRiiu- 
men der Scheune auf die Tenne herab 

unnd starb an den eriittenenVerletzum 
i 

gnS t ock a ch. Die hiesige Pfarrei ist 
dein Delan Franc Bauinann in Bod- 
inann übertragen worden 

Waibitadt Jni hiesigen Ge 
meindewalde wurde beim Holzfällen 
der ledige Liljiihriae Albert Zeitz durch z 
einen herabttiirsenden Ast am Kopfe so 
schwer getroffen, daß er starb. 

JperannU .- 

Franlenthai. Wegen Bej 
trugs verurtheilte die hiesige Straf- 
lanimer den 47 Jahre altenc trohflech- 
ter Johann Schneider von Jggeiheiixi 
zu 4 Monaten Gefängniß » 

Germersheiin Ackerer Hein. 
rich Ott 50 Jahre alt, iit wegen Sirt Z 
lichteitsverbrechens verhaftet worden« 

G r ii n it a d t. Gerichtsichreiberge-v 
hülfe Müller von hier ivurde zum Se z 
lretariatsgehülfen ernannt. H 

H a ß l o ch. Unter aroßer Theilnah- 
me der Bevölkerung sand das Jubel- 
feft des 1000iiihrigen Bestehens Unse- : 
rer Gemeinde statt. s 

L u d wi a s ha fe n. Tie EhefranI 
des Schweizers Fehler dahier war m:: ; 

dem Reiniaen der Milchtannen be-. 

schäftiat. Als iie ihren 4 Jahre alten I 

Sohn auf einiges-litaenbliele allem IieiH 
setzte tich dieser auf den Deckel des; 
Kochteiieis Dieser r: itschte jedoch uan 
nnd der Kleine verbrannte sich derart, 
daß er starb. 

Eckaßsgiotbringch 
M u h a u i e n. Kaufmann J. Jttmann i ellte seine Rahlungen ein« 

Der denivtratisch sorialistiicke Gemein- 
de rath wählte denSocialiften Einme! » 

zum Landesaursschußmitglied Damit j 
lllll ver »Ur Ovuenvrutuuur tu »H- 

Landekaubschuß ein. i 
S- ch ö n a u. Feuer zerstörte das l 

Oetonomiezvesen des hiesigen Sternen- « 

lvirth. 
S p a r s h a ch. Genieindesörsier a. 

D. Jalob Stirn erhielt das Allgemein z 
Ehrenzeichem s 

Z a he r n. Jn Conkurs gerieth dcrk 
Händler Jsaal Feldnmmr —--- Dem bes ! 
rittenen Gent-armen a. D. Robert- 
Zint von hier ist das Kreuz des Allge- ; 
meinen Chrcnzeiehens verliehen war-F 
den. 

Mechtknburg. . 
S ch lv e r i n. Jnfolge eines Schlag- 

anfalles starb hier der Nechnungsrath 
Adolf Schmidt. — Jhr silberne-H Ehe- 
juhiläum feierten J. Warnecke und 

Fran, geborene Oartig. 
B l o lv a y. Häusler Gottlieb 

Scharf von hier stürzte auf dein Pfarr- I gehöfte zu Drevegtirchem wo er beim 
Dreschen beschäftigt war, so unglück- 
lich auf die Scheirnendiele. daß er sich 
schwere Verlehungen zuzug, denen er 

erlag. 
B ö l t o w. Erbpäehter heinrich 

Schüit und Frau, geborene Haku-nei- 
ster, begingen die silberne Hochzeit 

O a r g u n. Lehrerin Johanna I 
Wunder-lich in Schwerin wurde nach« 
hier berufen. 

E i ck e l be r g. Hier sand die Ein- 
weihung der neuerbauten Kirche statt. 
Superintendent Lindemann hielt die 
Weiherede. 

G r a b o w. Feuer erstörte das 
Unwesen des Tischlermei ers Beher. i 
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prdendurg. 
J e o e r· Der Vorstand des Jeder- 

iindischen Vereins für Alterthums- 
unde ernannte den Archivrath Dr. 
Bello in Oldenburg in Anerkennung 
einer Verdienste um die Erforschung 
see Jeverliindischen Geschichte zum Eh- 
renmitgliede des Vereins. 

V a r e l. Kaufmann Johann Hein- 
ich Renten hier hat beantråth den 
ierschollenen Carl Friedrich athias 
dotels von hier, Sohn des verstorbe- 
ien Rechnunasstellers Carl Friedrich 
Deinrich Christian Hotels siir todt zu 
rtliiren Der Verschollme wird ans- 
iesordert, sich spätestens in dem auf 
Den 18. August Ti903 sor dem-« hiesigen 
Bericht anieraumten AusgeMtermis 
te zu melden, tvidriaenfallö die Todes- 
krtlärung erfolgen wird. 

Freie stät-to 
H a m b u r g. Der verstorbene 

Broßrhedcr Carl Laeisz hat für die 
irbauung einer Musikhalle hierselbst 
einen Betraa von 1.,260,000 Mart te- 
stamentarisch ver-macht Der Staat 
vill seinerskitg den-Bauplatz unent- 
ieltiich zur Verfügung stellen. —- Ein 
Großfeuer zerstörte die Eisentverte 
Nenn unsd Jiirgens in der Bernhard- 
itraßr. » Theater-direkter Ernst Dru- 
ter hat im Willen- Vorort haivestehude 
ein großes Grundstück ungetauft auf 
dem ein neues bochelegantes Theat« 
crbant werden soll. — Klempner Ma- 
chias Heitmann versuchte seine Schwä- 
;erin, die Frau des Arbeiters Reli- 
mann, zu erschießen, und sich dann 
ielbst zu entleiben. Während die Frau 
nicht getrofsen wurde, brachte er sich 
schwere Verletzungen bei. —- Als der 
Dampser »Teutonia« aus der Unter-· 
klbe eintraf, verstarb plötzlich an ei- 
nem Schlaganfall der Führer des 
Schiffes, Kapitein Klunter.—Proses-s 
for Julius v. Bernuth der lange Jah- 
re die philharmonifchen Coneette read 
das Conservatorium geleitet hatte, ist 
nach kurzer Krantheit gestorben —- 

Feuer richtete in dem Speicher bit 
Firma S. Fachmann erheblichen Schei- 
oen an. — Die Beamten Cramer nnd 
Priiser von nier machten einen Aus- 
cl ..... M--c- f-« ftp-As In- 

H euan See-tu Ost-txt- sduupvss· ».. 

Kreise Winfen. Abends traten fee den 
Rückweg nach dem Bahnhof Marer 
an; dabei kamen fie bei Schmalenfelde 
vom Wege ob und geriethen in die dork 
fließende Aue. sWährend Cranier sich 
noch zu retten vermochte, ertrank Prä- 
fer. 

Qcheveik 
&#39; 

Rapperswil Auf dem Ziirs 
cher See brachen vier Knaben ein. 
Drei junge Männer, welche Hilfe brin- 
gen wollten, versanken ebenfalls. Er- 
trunken ist der 9jiihrige Knabe Alfred 
Meienberg. Die übrigen konnten gereis- 
tet werden- 

R o r f ch a ch. Feuer richtete im Ho- 
tel zum »Anter«, Besitzer Kaiser, er- 

heblichen Schaden an. 
S i g n a u. Ter Wiährige Melker 

Johann Blafer ift beim Holzfällen von 
einer Tanne derart getroffen worden, 
dafz er einen Schädeldruch erlitt und 
starb. 

T r u b. Zum Pfarrer wählte nicm 
den Pfarrverwefer Max Riitchi. 

W i e d i k o n. Fiilirhalter Tong- 
weiler von hier erfchoß feine Frau, mit 
der er in Scheidung lebte, und fein 
zweijährigeg Kind, dessen Herausgabe 
sie ihm verweigerte; er verwundete fet- 
ne Schwiegermutter und tödtet hierauf 
sich selbst. 

Ziiricb. Seinen 93. Geburtstag 
feierte Konrad «3tierlin. 

Oef«terreich?«2uigarn. 
W i e n. Beim Fällen eines Baumes 

durch eine Adtheilnng des bosnifchs 
lierzegoswiuifelxsen Jnfcnterie Regi- 
mentg Wo. 4 unter Aufsicht des Haupt- 
inanng 1..ktlr.fletfugeu Kleine-ni- 
wurde Letzterer zu Boden geworfen 
nnd getödtet —- Der Ztadtrath bat 
die Direktorstelle iiu Central-walk- 
und Steuerkataster dem provisorischm 
Leiter Ferdinaisd Adam Wessely und 
die Direktion-J --«)1djunktenftelle dem 
niit der Stellvertretung des provisori- 
schen Leiter-Z betrauten Karl Bade- 
verliehen. —-- Jst der Wagenfabrit 
Kübler in Herrn-its zersprang die 
Scheibe einer Seknnirgeinmschinr. Ei- 
nes der Triiinmerftiiae traf den M 
FJUVII uLccÄH rllltsluclliunc Iso· -U 

ivohnhasten Masckimsten Karl Phi- 
lipp, so daß er trtort todt rvar. Zwei 
andere Arbeiter-, Namens Anton Pap- 
lovie, 36 Jahre att. und Johann Spa- 
cet, 28 Jahre alt. tsvnrden schwer ver-s- 
tvundet. Auch der Sohn des Fabri- 
kanten, Kiibter jun» trug Verletzungen 
davon. s Jener zerstörte den Dach-« 
stuhl der Gasniesserinorit von S. Et- 
ster in Rudolf-sticht Die Bäcker- 
gehitfen Johaan Walten 21 Jahre 
alt, nnd Johann ijirrnerhoscr ti] Jak) 
re alt, bei dem Bäckermeister Johann 
Neustadter, Oerriate. Jörgersiraße Jto 
16 bedienfret ertrantten während rrr 
Arbeit schwer an einer Kohlenoxydgass 
vergiftnnq. —-- 

..k .snstst11erin Mari- 
Koftitg,l.1 Jahre alt wurde auf der 

Schönbrnnnerstraße von einem Me- 
torwaaen erfaßt und lebensgefährtich 
verietzi. Doflie serant eJakob Pot- 
tat feierte sein dreißigjähriges Juli- 
länin als Schätzcneijten 

JucktuvurF 
L U x e m b :1 r a. Der Einbreelsck 

Schäfer, welcher Vor zwei Jahren dasi 
Gnadenbild in der Rathe-date seines 
Schmuetes beraubt hatteJn an Lun- 
gensehirindfuett gestorben —- Die 
dem pensionirten Briefträger nnd 
Wirth Schiitz in der Neypergstraße im 
Bahnhofvjertel gehörenden Brustri- 
lcu wurden zum Preise von 4000.. 
Franken dsrtauir 


